
GRÜNER BEREICH
KREATIVES IM GRÜNEN BEREICH

SVEN JUNGCLAUS
FEINE BEKLEIDUNG NACH MASS
FÜR DAMEN UND HERREN

RAHMEN
BILDHAUER-BILDER, BILDERRAHMEN
UND GESCHENKSIDEEN

KLEINE SCHNEIDEREI
NEU GEFERTIGTE UND GEÄNDERTE 
KLEIDUNGSSTÜCKE

IM GRÜNEN BEREICH
Barbara Hittmann
Franz-Josef-Straße 16b
0662-876744
info@meisterfl oristik.eu
www.meisterfl oristik.eu 

GEWANDMANUFAKTUR
Sven Jungclaus
Wolf-Dietrich-Straße 6a
0699-17093365
mail@gewandmanufaktur.at
www.gewandmanufaktur.at

BILDERRAHMEN 
FICKER GMBH
Markus Ficker
Gabelsbergerstraße 22
(eigener Kundenparkplatz)
0662-875375
fi cker@bildhauer.com
www.bildhauer.com

DAMENKLEIDERMACHER 
FEYERL
Regina Maria Feyerl
Franz-Josef-Straße 41
0662-874003
0650-9820815

Vom kunstvollen 
Einband bis zum 
Bilderrahmen, vom 
Schmuckstück bis zum 
Kleinobjekt aus Natur-
materialien, vom Upcyling bis 
zur Gewandmanufaktur – neun 
Betriebe zeigen, was kreatives 
Handwerk alles kann.

KREATIVES HANDWERK
IM ANDRÄVIERTEL

FOLGENDE WERKSTÄTTEN SIND FÜR SIE OFFEN:

n Buchbinderei Gleichweit-Strasser
Hubert-Sattler-Gasse 13

n Upcycling Brigitta Schöllbauer 
und Janett Sumbera-Percht
Haydnstraße 4 

n Schmuck-Design Aki Oedl 
Haydnstraße 4

n Schmuck-Stücke Anna-Maria Eder 
Franz-Josef-Straße 3 / 2nd Floor

n Gewandmanufaktur Sven Jungclaus 
Wolf-Dietrich-Straße 6a

n Kleine Schneiderei Regina Maria Fyerl 
Franz-Josef-Straße 41

n Im grünen Bereich Barbara Hittmann 
Franz-Josef-Straße 16b

n Bilderrahmen Ficker GmbH 
Gabelsbergerstraße 22

THEMENWOCHE

IM ANDRÄVIERTEL:

LANGE NÄCHTE 
DES KREATIVEN 
HANDWERKS

W W W. F O R U M - A N D R A E V I E R T E L . AT
VEREIN FORUM ANDRÄVIERTEL e.V. 
TEL.: +43 664 1442114, INFO@FORUM-ANDRAEVIERTEL.AT

DONNERSTAG, 18. UND 25. APRIL
JEWEILS 18 – 22 UHR

D
ie Liebe und Leidenschaft zu den B

lum
en, der N

atur und dem
 

Schönen, hat B
arbara H

ittm
ann dazu veranlasst, im

 Februar 
2011 ihr eigenes B

lum
enfachgeschäft zu eröffnen. „Im

 grünen 
B

ereich“ nennt sie ihr G
eschäft, das im

 kleinen G
rünm

arkt im
 

A
ndräviertel situiert ist.

Sie verw
öhnt ihre K

undInnen im
m

er w
ieder aufs N

eue m
it 

ganz speziellen K
om

binationen aus A
ltbekanntem

 m
it N

euem
, 

überraschenden Farbzusam
m

enstellungen und betörenden 
B

lütendüften. 

M
it viel Feingefühl, Tiefgang, Ideenreichtum

 und handw
erk-

lichem
 G

eschick verleiht sie ihren fl oralen K
unstw

erken eine 
Exklusivität und B

otschaft, die nur die Sprache der B
lum

en 
zu verm

itteln m
ag. U

nd da sich „ihre“ B
lum

en im
 saisonalen 

Jahresablauf im
m

er w
ieder ändern, ist der K

reativität von 
M

eisterfl oristin B
arbara H

ittm
ann (fast) keine G

renze gesetzt.

D
er ehem

alige G
ew

andm
eister der Salzburger Festspiele fertigt 

in seiner G
ew

andm
anufaktur feine B

ekleidung nach M
aß für 

D
am

en und H
erren. O

b A
nzüge, R

öcke, K
leider oder M

äntel: 
D

er erfahrene Schneiderm
eister übersetzt die Vorstellungen 

seiner K
undinnen und K

unden in textile R
ealität. A

ls Spezialist 
für historische K

leidung und besondere K
örperform

en w
eiß 

er m
it jeder Statur um

zugehen und hat sich als Fachm
ann 

für kom
plizierte Schnitte bereits international einen N

am
en 

gem
acht. So arbeitete er auch für die N

ew
 Yorker M

etropolitan 
O

pera. M
it seiner Liebe für H

andgem
achtes trifft Sven Jung-

claus einen aktuellen Trend und ist überzeugt: „D
ie Zeit ist 

reif für K
leidung nach persönlichen M

aßen und individuellen 
W

ünschen.“ 

N
ach Stationen an der B

ayerischen Staatsoper, der D
eutschen 

O
per am

 R
hein, der R

oyal Shakespeare C
om

pany und den 
Salzburger Festspielen erfüllt sich Sven Jungclaus im

 A
ndrä-

viertel den lang gehegten Traum
 vom

 eigenen G
eschäft.

INFO-ABEND„Handwerk in der Stadt“

Mo 15. 4., 18.30 Uhr
academy-bar

Franz-Josef-Straße 4
Eintritt frei!

„D
ie kleine Schneiderei“ von R

egina Feyerl hat ihren Firm
ensitz 

bereits seit 2004 im
 A

ndräviertel. Ihr B
eruf ist gleichzeitig ihre 

B
erufung und hat lange Fam

ilientradition: So ist sie bereits die 
neunte Schneiderm

eisterin in ihrer Fam
ilie.

M
it einer langjährigen B

erufserfahrung und ihren persönlichen 
Stärken – P

rofessionalität, G
enauigkeit und Verlässlichkeit – 

fertigt R
egina Feyerl entw

eder neue K
leidungsstücke an oder 

führt die gew
ünschten bzw

. notw
endigen Ä

nderungen bei be-
stehenden Stücken durch. Verarbeitet w

erden sow
ohl Stoffe als 

auch Leder, bei B
edarf w

ird kunstvoll gestopft und alles andere 
erledigt, w

ozu eine N
ähm

aschine und die Fachkom
petenz 

einer Schneiderm
eisterin benötigt w

erden. 

M
it ihrer P

hilosophie: „A
lles ist m

achbar, N
ichts ist unm

öglich!“  
hat sie schon vielen D

am
en und H

erren überrascht und 
beglückt.

D
ie Firm

a B
ilderrahm

en Ficker G
m

bH
 ist einer der bekanntesten 

Traditions betriebe Salzburgs. Seit 2009 führt M
arkus Ficker, 

H
olzbildhauer in 4. G

eneration, gem
einsam

 m
it seiner Schw

ester 
H

eidi Standl-Ficker, geprüfte Facheinrahm
erin, die nunm

ehr 
100jährige Fam

ilientradition fort. So fi ndet m
an im

 B
etrieb in 

der G
abelsbergerstraße alles rund um

 B
ilder, B

ilderrahm
en 

und die H
olzbildhauerei. In der fi rm

eneigenen W
erkstätte 

w
erden B

ilderrahm
en jeder Stilrichtung gefertigt: von klassisch 

bis m
odern, schlicht bis extravagant, edel oder rustikal, H

olz 
oder A

lu und in jeder P
reisklasse. Ü

ber 4.000 R
ahm

enm
uster, 

P
assepartouts, K

aschierungen, Folierungen, K
eilrahm

en nach 
M

aß und konservierende Einrahm
ungen u.v.m

. zeigen die Viel-
falt dieses H

andw
erks. 

Fachberatung w
ird groß geschrieben im

 H
ause Ficker – und 

so fi nden hier K
ünstler, K

unstliebhaber und K
unstbetriebe 

w
ie M

useen und G
alerien die optim

alen Lösungen für die 
P

räsentation von K
unstw

erken.  



BUCHBINDEREI 
SCHÖNE BÜCHER, SPEZIELLE EINBÄNDE, 
HOCHWERTIGE MAPPEN

UPCYLING
INDIVIDUELLE NEUE OBJEKTE 
MIT GESCHICHTE(N)

SCHMUCK-DESIGN
KUNSTVOLL GEFERTIGTE EINZELSTÜCKE 
UND EIGENKREATIONEN

UPCYLING
UPCYCLING ZUM ANZIEHEN

SCHMUCK-STÜCKE
INDIVIDUELLE STÜCKE AUS STEINEN
UND NATURMATERIALIEN

BUCHBINDEREI 
LEONORE GLEICHWEIT-
STRASSER OG
Leonore Gleichweit
Hubert-Sattler-Gasse 13
0662-874685
l-gleichweit@a1.net
www.buchbinderei.gs

UPCYCLING 
Brigitta Schöllbauer
Haydnstraße 4
0650-5254954
b.schoellbauer@gmail.com
www.brigitta-schoellbauer.at

AKI OEDL DESIGN
Aki Oedl
Haydnstraße 4
0664-4323194
aki@akidesign.at

UPCYCLING
Janett Sumbera Percht
Haydnstraße 4
0699-11306964
janett.sumbera@upcycling.at
www.upcycling.at

HERSTELLUNG 
KUNSTGEWERBLICHER 
GEGENSTÄNDE
Anna-Maria Eder
„Interim.: Franz-Josef-
Straße 3/2nd Floor“
0664-4080656
ederame@aon.at

D
ie Salzburgerin B

rigitta Schöllbauer w
ohnt schon viele Jahre 

im
 A

ndräviertel und hat hier auch kürzlich ihr U
pcycling-

A
telier – in A

rbeitsgem
einschaft m

it Janett Sum
bera P

ercht – 
eingerichtet.

Schon als K
ind verband B

rigitta Schöllbauer gerne P
arallel-

w
elten, w

ie beispielsw
eise Tanz, M

alerei und A
usstattungen. So 

genoss sie ihre A
usbildungen für D

ekoration- und M
essebau in 

Salzburg, M
ünchen und London, jene für Tanz und Tanztheater 

in W
ien, London und N

ew
 York. M

it und durch das Schaffen 
entstand ein A

rchiv an schönen, seltenen, kuriosen und unter-
schätzten D

ingen, denen sie nun im
 U

pcycling-A
telier m

it viel 
W

itz und K
reativität neues Leben und neuen W

ert einhaucht. 
So entstehen individuell designte O

bjekte – neu und doch m
it 

langer G
eschichte.

D
ie gebürtige Villacherin, die in den letzten zehn Jahren ein 

privates A
telier im

 Thum
eggerbezirk führte, hat sich 2012 ganz 

bew
usst für das A

ndräviertel entschieden, als für sie klar w
ar: 

„Jetzt ist der goldrichtige Zeitpunkt, ein eigenes G
eschäft zu 

eröffnen.“ D
enn A

ki O
edl ist längst kein G

eheim
tipp m

ehr. 
Ihre K

reationen entfalten ihre anziehende W
irkung durch 

individuelles, typgerechtes D
esign und feinste handw

erkliche 
Verarbeitung. Sie liebt überraschende Farb- und Form

gebungen. 
Lustvoll geht sie um

 m
it einem

 breiten Spektrum
 an unter-

schiedlichen M
aterialien w

ie Filz, H
albedelsteinen, Edel-

steinen, G
old und Silber, K

unststoff und D
raht. Schm

uck zu 
m

achen ist für Aki O
edl m

ehr, als nur das perfekte Ausüben von 
G

oldschm
iede techniken. Schm

uck m
uss im

m
er individuell sein 

und den C
harakter und die A

usstrahlung der Trägerin unter-
streichen – je nach Tagesverfassung.

Seit 1933 w
ird die B

uchbinderei G
leichw

eit-Strasser nun schon 
in dritter G

eneration als Fam
ilienbetrieb geführt. G

efertigt 
w

erden individuelle B
ucheinbände in Leder, Leinen und anderen 

M
aterialien, U

rkundenm
appen, G

ästebücher, C
hroniken, K

lein-
serien und Einzelbände w

ie G
eburtstags- und H

ochzeitsbücher. 
B

uch-R
eparaturen w

erden genauso durchgeführt w
ie N

euan-
fertigungen von K

ochbüchern, K
inderbüchern, M

usiknoten, 
P

artituren und D
iplom

arbeiten. G
roßes A

ugenm
erk w

ird auch 
auf die R

estauration alter Schriften gelegt. D
abei kom

m
en 

ausschließlich natürliche W
erkstoffe zur A

nw
endung. 

Im
 U

nternehm
en arbeiten fünf kreative M

itarbeiterInnen 
m

it viel Freude zum
 H

andw
erk – das m

erkt m
an an jedem

, 
im

 H
ause G

leichw
eit-Strasser hergestellten O

bjekt.

Janett Sum
bera-P

ercht ist die zw
eite „U

pcyclerin“ in der 
A

teliergem
einschaft m

it B
rigitta Schöllbauer. Ihre U

pcycling-
Entw

ürfe und fertigen P
rodukte sind zum

 A
nziehen – sie cycelt 

K
leidung up.

A
nliegen und W

unsch der K
ostüm

schneiderin für viele Tanz-, 
Theater- und P

erform
anceprojekte ist es, ökologisch und 

ästhetisch sinnvoll zu arbeiten. D
eshalb verw

endet sie vor 
allem

 bereits produzierte und getragene B
ekleidungsteile 

und gestaltet sie neu. So entstehen ungew
ohnte, w

itzige, 
einzigartige K

reationen, die M
enschen und ihre G

eschichte 
zu besagtem

 K
leidungsstück – dem

 C
utter in London, der 

N
äherin in C

hina, den Trägerinnen und K
undinnen – eng 

verbinden. Janett Sum
bera-P

ercht sucht stets nach neuen, 
anderen Form

en und M
öglichkeiten und lässt so ihre Einzel-

stücke und K
ollektionen entstehen.

A
nna-M

aria Eder verkörpert kein klassisches H
andw

erk in 
eigener W

erkstätte. Sie bezeichnet ihre Tätigkeit daher als 
H

erstellung kunstgew
erblicher G

egenstände. A
uch deshalb, 

w
eil sie – im

 G
egensatz zum

 G
oldschm

iedeberuf – kein edles 
M

aterial, sondern „einfache“ M
etalle oder M

aterialien aus der 
N

atur verarbeitet. U
nd das nur kalt – ohne Feuer! W

ichtig ist 
ihr aber die kreative Seite an ihrer A

rbeit und so entstehen 
Schm

uck-G
egenstände w

ie O
hrringe, K

etten und R
osenkränze, 

bei denen Sym
bole eine große R

olle spielen. In ihren K
etten 

hat sich eine G
rundsym

bolik m
it Sonne, M

ond, Flam
m

e, G
inko, 

K
reuz und M

andorla entw
ickelt. D

arüber hinaus inspiriert sie 
das ver w

endete M
aterial w

ie H
ölzer, Sam

en, N
üsse, M

uscheln, 
G

lasperlen, H
albedelsteinen u.a. die ihre G

eschichten erzählen.

KREATIVES HANDWERK 
IM ANDRÄVIERTEL
Diese Facette möchte der Stadtteilverein Forum Andräviertel im April 2013 
mit seinen Themenwochen aufzeigen. Neun Handwerksbetriebe, teils mit 
langer Tradition, teils ganz neu gegründet, laden an zwei Abenden in ihre 
Ateliers und Werkstätten. Schnuppern Sie Werkstattluft, überzeugen Sie 
sich von höchster Qualität, lassen Sie sich von vielen neuen Ideen inspirieren 
und lernen Sie diese geschickten und kreativen HandwerkerInnen persön-
lich kennen. Bei den „Langen Nächten des Handwerks“ am 18. und 
25. April jeweils von 18.00 bis 22.00 Uhr.

Erstmals präsentiert das Forum Andräviertel alle an der Aktion teilnehmen-
den UnternehmerInnen im Rahmen der Auftaktveranstaltung am Montag, 
15. April um 18.30 Uhr in der academy-bar. Mag. Wolfgang Hiegelsperger 
(WKS Salzburg) und Mag. Helmut Eymannsberger (Triendl Stiftung/WKS) 
geben aufschlussreiche Informationen zum Thema Handwerk und seine 
Entwicklung bzw. Position in der Stadt Salzburg. Danach stellen wir Ihnen 
die „Handwerks-Perlen“ des Andräviertels vor ...

Der 2011 gegründete Stadtteilverein Forum Andräviertel besteht aus Unter-
nehmerInnen, BewohnerInnen, Kulturschaffenden und VertreterInnen hier 
ansässiger Institutionen. Wir engagieren uns für ein aktives und lebenswertes 
Andräviertel. Information, Kommunikation und Vernetzung stehen dabei im 
Vordergrund. Wir wollen den Stadtteil aktiv mitgestalten – inhaltlich, räum-
lich und atmosphärisch. Die Mitgliedschaft ist freiwillig und es ist schön, 
dass wir beständig wachsen.

Wir freuen uns, wenn Sie

...  zu unseren Veranstaltungen kommen

...  uns auf unserer Website besuchen, 
sich dort umsehen und uns Feedback geben

...  Ideen, Vorschläge und konstruktive Kritik einbringen

...  bei uns Mitglied werden wollen

und wünschen einen wunderbaren, frechen & inspirierenden April!

Details unter www.forum-andraeviertel.at
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